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Das umfangreiche Angebot an Systemen von Aluprof ermöglicht 
die Herstellung einer Vielzahl von baulichen Elementen, die für 
"Brandschutzzonen" in Gebäuden verantwortlich sind und ent-
sprechende Gegebenheiten für die Evakuierung von Personen 
schaffen. Diese Lösungen beinhalten Produkte in Verbindung mit 
Fenster- und Türsystemen und reichen bis hin zu einer typischen 
Vorhangfassadenlösung in „Steckmontage“. Der Brandwiderstand 
dieser Lösungen ist je nach Projektanforderungen in einer Vielzahl 
von Klassen erhältlich, von EI 15 bis EI 120 für vertikale Baugruppen, 
und erreicht eine Klasse von REI30 / RE45 für Dächer.

Zu den Produkten von Aluprof, die im Brandfall die Sicherheit der 
Gebäudenutzer gewährleisten, gehören Innentrennwände mit 
Türen MB-45EW (EW30), Innen- und Außentrennwände mit Türen 
MB-78EI (EI15 bis EI90), Innentrennwände mit Türen MB-60E EI 
(EI15, EI30), automatische Schiebetüren MB-78EI DPA (EI15 bis EI30), 

Außentrennwände, Fenster und Türen MB-86EI (EI30), feuerbestän-
dige Verglasungen MB-118EI (EI120), feuerbeständige Fassaden MB-
SR50N EI (EI30, EI60) und MB-SR50N EI EFEKT (EI30, EI60), verglaste 
Brandschutzdächer (RE20, RE30, REI20, REI30), Rauchschutztüren 
MB-45D (Sa, S200 [Sm]) und Rauchabzugsfenster und -klappen.

Ein wichtiges Merkmal der ALUPROF-Brandschutzlösungen ist ihre 
Eignung als Bindeglied zwischen den einzelnen Systemen unter 
Beibehaltung der erforderlichen Brandbeständigkeit. Dies wird 
durch die Einbindung der Tür MB-78EI in eine Fassade veranschau-
licht, wodurch die gesamte Konstruktion eine Leistung der Klasse EI 
30 oder EI 60 erreichen kann.

Alle in dieser Publikation vorgestellten Produkte wurden in Labors 
und Forschungsinstituten in Europa erfolgreich getestet.

Wertvolle Zeit gewinnen

ALUPROF BRAND- UND RAUCHSCHUTZ
SOWIE RAUCHABZUGSSYSTEME
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TECHNISCHE ANFORDERUNGEN FÜR
BRANDSCHUTZKONSTRUKTIONEN IN GEBÄUDEN

Nach den Anforderungen für Gebäude und der Anordnung von Brandschutztüren und -fenster, die für den Einbau in die Öffnun-
gen des Gebäudes vorgesehen sind, müssen so geplant und ausgeführt werden, dass in einem Brandfall: 

	 - Feuerausbreitung verhindert wird,
	 - Feuer- und Rauchausbreitung im Gebäude in die anderen Räume und Zonen begrenzt wird,
	 - Feuerausbreitung auf die anderen, benachbarten Gebäude begrenzt wird,
	 - Evakuierung von Personen durch die Begrenzung der Wärmestrahlung möglich ist,
	 - Sicherung und Erleichterung der Handlung für die Rettungsteams gewährleistet wird.

Die erforderliche Brandschutzklassifizierung für Trennwände richtet sich nach den in den jeweiligen Ländern geltenden 
Bestimmungen und kann von der für das Gebäude vorgesehenen Brandschutzklasse abhängig sein.

Wertvolle Zeit gewinnen
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BRANDSCHUTZKLASSIFIZIERUNG
FÜR KONSTRUKTIONEN

Der Feuerwiderstand (E) ist die Fähigkeit des 
Konstruktionselementes, den Auswirkungen des 
Feuers auf einer Seite standzuhalten, ohne dass sich 
das Feuer infolge des Eindringens von Flammen oder 
heißen Gasen auf eine nicht erhitzte Seite ausbreitet.

•	keine Flammen
•	kein Rauch
•	hohe Temperatur

Alle o.g. Parameter sind in Minuten. Die Zahl nach der Bezeichnung gibt die im Labor festgestellte Zeit seit Feuerbeginn 
an, wenn gegebener Parameter eingehalten wird.

E-FEUERWIDERSTAND

Die Strahlungsreduktion (W) ist die Fähigkeit 
des Konstruktionselementes, den Auswirkungen 
des Feuers auf einer Seite standzuhalten, um die 
Wahrscheinlichkeit einer Feuerausbreitung, die durch 
erhebliche Wärmestrahlung, durch das Element oder 
die nicht erhitzte Oberfläche entstehen kann, zu 
angrenzenden Materialien zu verringern.

•	keine Flammen
•	kein Rauch
•	Begrenzung der Wärmeausstrahlung

EW-FEUERWIDERSTAND UND STRAHLUNGSREDUKTION

Das Feuerisoliervermögen (I) ist die Fähigkeit des 
Konstruktionselementes, den Auswirkungen des Feu-
ers auf einer Seite standzuhalten, ohne dass sich das 
Feuer infolge eines erheblichen Wärmedurchflusses 
von einer erhitzten Seite zu einer nicht erhitzten Seite 
ausbreitet. Während des Feuers erreicht die Konstruk-
tion auf der nicht erhitzten Seite eine Temperatur von 
nicht mehr als +140 °C bis +180 °C.

•	keine Flammen
•	kein Rauch
•	Isolierung gegen Hochtemperatur

EI-FEUERWIDERSTAND UND -ISOLIERVERMÖGEN



4
4

Aluprof S.A. ist bestrebt, die Qualität seiner Produkte kontinuierlich zu verbessern. Das in der Firma existierende Quality Management 
System erfüllt die Anforderungen der Normen EN ISO 9001 / EN 140001; die Erfüllung wurde durch die Zertifizierungsstelle TÜV NORD 
bestätigt. Die im Aluprof-Angebot enthaltenen Produkte entsprechen den Anforderungen von Europäischen Standards bezüglich 
Legierungsqualität, Ausführungstoleranzen und Festigkeitseigenschaften. Aluprof S.A. arbeitet mit den verschiedenen europäischen 
Prüfungsstellen und Forschungslaboratorien für Bautechnik zusammen, also mit Instituten, die mit feuerbeständigen Konstruktionen 
beschäftigt sind, u.a. Institut für Bautechnik in Polen, Institut IFT Rosenheim in Deutschland, Institut Warrington Certificate (Exova) in 
Großbritannien, UBAtc in Belgien, Institut Fires in der Slowakei, Institut ÉMI in Ungarn, Institut Incerc in Rumänien, Institut Efectis in 
Niederlande, usw.. Im Rahmen dieser Zusammenarbeit sind die Prüfungen von Feuereigenschaften als auch die Auswertungen von 
Berichten und Klassifizierungen des Unternehmens durchgeführt worden. Die so erreichten Dokumente erweitern allmählich die Ver-
wendungsmöglichkeiten von Brandschutzkonstruktionen der Aluprof-Systeme in Europa und weltweit.

Forschung und Entwicklung,
Prüfung, Zertifizierung
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Beispiele der ausgestellten Zulassungsdokumente für die 
Brandschutzverglasungen der ALUPROF-Systeme
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BRANDSCHUTZVERGLASUNG MIT TÜREN

MB-60E EI
Das System MB-60E EI dient zur Ausführung von ein- oder zweiflügeligen Innen- oder 
Außen-Brandschutztüren. Dieses System ermöglicht auch die Ausführung von sog. 
technischen Fenstern und Brandschutztrennwänden. Konstruktionen auf der Basis 
des MB-60E EI sind als EI15 oder EI30 nach EN 13501-2+A1 klassifiziert, Türen können 
zusätzlich die Anforderungen an die Rauchdichtheit in der Klasse S200, Sa nach EN 
13501-2 + A1 erfüllen.
Die Lösung basiert auf den ALU-Profilen mit der thermischen Zwischenlage des MB-
60E Systems; Profilbautiefe beträgt 60 mm. Der Feuerwiderstand der Konstruktion 
wird durch die Feuerisolierungselemente gesichert, die in den Innenräumen der Profile 
montiert sind. Die Konstruktionen sind zusätzlich mit Quellbändern ausgerüstet, die im 
in einem Brandfall sehr wirksam sind.
Das System ermöglicht den Einsatz von allen Brandschutzgläser der Klassen EI15 
und EI30, Glasstärke von 8 bis 20 mm. Die Glasscheibe MB-60E EI – anders als für die 
anderen Brandschutzsysteme  – wird mit den Scheibenleisten von innen befestigt. Die 
Spezialstahlelemente sind die wichtigen Elemente, die die Scheibe vor dem Herausfallen 
bei einem Feuer schützen.
MB-60E EI System ermöglicht, die Türen mit maximalen Flügelabmessungen 
auszuführen. B bis 1,4 m H bis 2,475 m. Die Breite von doppelflügeligen Türen kann 
2,58 m erreichen. Aufgrund von Baumöglichkeiten sowie Kompatibilität mit anderen 
MB-Systemen ist diese Lösung in vielen Fällen ein sehr attraktiver Vorschlag in dieser 
Produktklasse, die den Feuerschutz sichert.

EI 15 EI 30
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TECHNISCHE DATEN TECHNISCHE PARAMETER

Tiefe von Wandrahmen  
und Türrahmen 60 mm Feuerbeständigkeit EI15, EI30, EN 13501-2 +A1

Tiefe des Türflügels 60 mm

Verglasungsbereich 8 - 20 mm

BRANDSCHUTZVERGLASUNG MIT TÜREN / MB-60E EI

Maximale Bauabmessungen

Technische FensterTür
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Die Konstruktionen auf der Basis des 
MB-60E EI sind in Übereinstimmung 

mit der EN 13501-2:2016 (erweiterter 
Anwendungsbericht Nr. 01036/20/

R492NZP) und der Europäischen 
Technischen Bewertung ETA-18/091 

klassifiziert

1	 Brandschutzsystem auf der MB-60E Basis, d.h. es ist möglich die gemeinsamen Elemente zu verwenden sowie die 
Fertigbauteile einfach und schnell zu produzieren

2 	 Konstruktionen in den Klassen EI15, EI30
3 	 Das System ermöglicht alle typischen Brandschutzgläser  der verschiedenen Klassen mit einer Stärke  

von 5 bis 41 mm einzusetzen
4 	 Bautiefe von Profilen: 60 mm
5 	 Verglasung mit Scheibenleisten von der Innenseite
6	 Lösungen mit Türschwellen oder ohne Türschwellen verfügbar

BRANDSCHUTZVERGLASUNG MIT TÜREN / MB-60E EI
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BRANDSCHUTZKONSTRUKTIONEN / MB-60E EI

Querschnitt durch den Rahmen und Türflügel

Unterer Querschnitt mit Schwelle Querschnitt durch den Rahmen  und Türflügel
mit Absenkdichtung

Glas EI30

Glas EI30 Glas EI30
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BRANDSCHUTZVERGLASUNG MIT TÜREN

MB-78EI
Das System MB-78EI dient zur Ausführung von Innen- oder Außen-Brandschutzverglasungen  
mit ein - oder zweiflügeligen Türen der Feuerwiderstandsklasse EI 30, EI 60 oder EI 90 nach EN 
13501-2. In meisten Fällen können diese Konstruktionen auch die Rauchschutzeigenschaften 
Klasse S200 und Sa besitzen. Zahlreiche Prüfungen und Berechnungen haben ebenfalls 
nachgewiesen, dass die nach diesem System hergestellten Erzeugnisse über eine sehr gute 
Wärme- und Schalldämmung verfügen. Aufgrund seiner Eigenschaften, der optimierten 
Produktionstechnik und Herstellungskosten, der Kompatibilität mit anderen ALUPROF 
Fenster- und Türsystemen sowie der konsequenten technischen Weiterentwicklung handelt 
es sich bei diesem System um ein sehr beliebtes Produkt, das von der Baubranche im großen 
Umfang eingesetzt wird..
Die Konstruktion des Systems MB-78EI stützt sich auf thermisch isolierte Aluminiumprofile mit 
einer Tiefe von 78 mm. Sie zeichnen sich durch ihren niedrigen Wärmedurchgangskoeffizient 
aus, der u. a. durch den Einsatz von speziell profilierten Wärmebarrieren mit einer Breite von 
34 mm erreicht wird. Die Beständigkeit gegen hohe Temperaturen wird durch spezielle GFK 
oder CI Feuerisolierungselemente, die in den Innenkammern der Profile eingesetzt werden, 
sowie durch Zubehör und Verbindungselemente aus Stahl gewährleistet.
Der Bereich der zulässigen Abmessungen der Konstruktion umfasst feste Zwischenwände 
bis zu 5,16 m Höhe und einflügelige Türen mit Flügelabmessungen: B bis zu 1,4 m; H bis 
zu 3,0 m; bei Doppeltüren kann die Breite 2,5 m betragen. Die Türen des Systems MB–78EI 
können sowohl einzeln, im Rahmen größerer verglaster Wandkonstruktionen sowie in 
Brandschutzfassaden der Systeme MB-SR50N EI eingesetzt werden. Die Konstruktionen 
dieser ein- und zweiflügeligen Türen wurden erfolgreich in einem zugelassenen Labor 
geprüft und haben die Feuerwiderstandsklasse EI 30 und EI 60 erhalten.

EI 60 EI 90

EI 30
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TECHNISCHE DATEN TECHNISCHE PARAMETER

Tiefe von Wandrahmen 
und Türrahmen 78 mm Lüftdurchlässigkeit Klasse 2, PN-EN 12207:2001

Tiefe des Türflügels 78 mm Wasserdichtigkeit Klasse 5A, PN-EN 12208:2001

Breite der Wand- und Türrahmen 51 mm / 72 mm Feuerbeständigkeit Klassen EI 30, EI 60, EI 90 nach EN 13501-2

Breite des Türflügelprofils 72 mm / 51 mm Wärmedämmung (Beiwert Uf) von 1,6 W/(m2K)

Verglasungsbereich 8 – 65 mm Akustische Isolierung (Beiwert RW) bis 41 dB

BRANDSCHUTZKONSTRUKTIONEN / MB-78EI

Maximale Abmessungen von Konstruktionen

or

max   1100 max   2184
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Das System MB-78EI ist nach EN 13501-2 klassifiziert (Klassifizierungen
Nr. 2-01036/19/R465NZE, 01036.1/20/R492NZE) und verfügt über ein

CERTIFIRE-Zertifikat des Institute of Warrington Certification Ltd Nr. CF 5138

1	 Feuerfeste Einzelglas- oder Verbundglasscheibe mit einer Stärke bis zu 65 mm
2	 Stahlzubehör und Quellbänder schützen die Konstruktion vor den Auswirkungen hoher Temperaturen
3	 Feuerschutzfüllungen Typ GKF oder CI im Innern der Profile sorgen für einen Feuerwiderstand von EI15 bis EI 90
4	 Die profilierte Wärmebarriere CI gewährleistet einen entsprechenden Schutz vor Wärmeverlusten (Uf ab 1,6 W/m2K)
5	 Verschiedene Lösungen zur Abdichtung des unteren Rands von Türen: mit oder ohne Schwelle ermöglichen das Erreichen 

der Rauchdichtigkeitsklasse S200 Sa

Umfangreiche Konstruktionsmöglichkeiten, freie Auswahl bei Türbändern, Schlössern, Türschließern und anderer Beschläge, 
u.a. Antipanikschlösser, sowie die optimierte Produktionstechnologie sind nicht die einzigen Vorteile des Systems. Es ist 
auch möglich die Ausführung von automatischen Schiebetüren MB-78EI DPA mit der Widerstandsklasse EI 15 oder EI 30; 
das System ist ebenfalls technisch mit dem Brandschutzsystem MB-118EI mit der Widerstandsklasse EI 120 verknüpft. Die 
Stärke der Füllungen des Systems beträgt 8 bis 65 mm. Als Füllung können alle typischen feuerfesten Verglasungen sowie 
undurchsichtige Elemente aus Blech und entsprechenden Platten eingesetzt werden, welche den geforderten Feuerschutz 

BRANDSCHUTZVERGLASUNG MIT TÜREN / MB-78EI
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Querschnitt durch den Rahmen  und Türflügel

Unterer Querschnitt durch die Tür ohne Schwelle Querschnitt durch den Rahmen und 
Türflügel mit Absenkdichtung

BRANDSCHUTZKONSTRUKTIONEN / MB-78EI

10
7

78

K518395X

K431236X

14

Querschnitt durch den Rahmen  und Türflügel mit Ein-
satz vom Typ CI
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Unterer Querschnitt durch die Tür mit Schwelle

BRANDSCHUTZKONSTRUKTIONEN / MB-78EI

MB-78EI

Drzwi w zabudowie witrynowej

Door in display window assembly

Двери в витринах

Türen im Schaufenster

Dveře ve vitrínové zástavbě

Skala 1:2

01/2019MB-78EI/
20

27 MB78EI-046 (EI30)

27 MB78EI-146 (EI60)

Einbau der Tür im Schaufenster - Querschnitt
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Querschnitt durch die Tür MB-78EI in Fassade vom Typ MB-SR50N EI

BRANDSCHUTZKONSTRUKTIONEN / MB-78EI
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Aluprof bietet mit dem System MB-78EI eine Lösung für durchsichtige 
Brandschutzverglasungen, so genannte „silikonverbundene verglaste Wände“. 
Dadurch ist die Errichtung von Innenwänden ohne sichtbare, die einzelnen 
Wandmodule senkrecht unterteilende Profile, bei gleichzeitiger Einhaltung des 
vollen Feuerwiderstands möglich. Der Spalt zwischen den Glasscheiben ist nur 4 
mm breit und mit einem aufquellenden Brandschutzmaterial sowie unbrennbaren 
Silikon gefüllt. Das Silikon ist in drei Farbvarianten (schwarz, grau oder weiß) 
erhältlich. Die aus diesem System errichteten Brandschutzverglasungen können 
eine Höhe von bis zu 3,6 m und die Module eine Breite von bis zu 1,8 m aufweisen. 
Die vom Institut für Bautechnik (ITB) durchgeführten Brandprüfungen haben das 
Wandmodell mit sog. freiem Rand umfasst, durch den es keine Einschränkungen 
bezüglich der maximalen Länge dieses Wandtyps gibt.

SPROSSENLOSE BRANDSCHUTZVERGLASUNG

MB-78EI

EI 30 EI 60
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SPROSSENLOSE BRANDSCHUTZVERGLASUNG 

MB-78EI
Das sprossenlose Brandschutzsystem MB-78EI ermöglicht eine 
uneingeschränkte Planung und Konstruktion von großen Innenwandflächen. 
Durch die durchsichtigen Module ermöglichen die aus diesem System errichteten 
Konstruktionen eine optische Vergrößerung des Innenraums. Gleichzeitig sorgt 
das System für Sicherheit, da es eine Organisation von Brandabschnitten im 
Innern von Gebäuden ermöglicht und entsprechende Bedingungen für eine 
Evakuierung von Personen garantiert.

EI 30 EI 60



22
22

SPROSSENLOSE BRANDSCHUTZVERGLASUNG

MB-78EI
Für die sprossenlosen Brandschutzverglasung gibt es auch die Ausführung mit 
Profilen, die in Fußböden, Wänden und Decken montiert sind. Die verborgene 
Wandbefestigung verstärkt dann den optischen Effekt der Größe des Raumes 
bei Einhaltung des vollen Brandschutzes.

EI 30 EI 60
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SPROSSENLOSE BRANDSCHUTZVERGLASUNG  / MB-78EI

Beispielschema von sprossenlosen Elementen  MB-78EI
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Die mit Silikon verbundenen verglasten MB-78EI Elemente verfügen über die ITBKlassifizierungen
Nr. 01036.1/21/R562NZP, 01036/21/R562NZP und die Europäische

Technische Bewertung Nr. ETA-21/0516 sowie die Europäische Technische Bewertung

1	 Die Spaltbreite zwischen den Modulen beträgt nur 2 oder 4 mm
2	 Brandschutzglas, Stärke: 17 mm oder 23 mm (EI30), 26 mm oder 31 mm (EI60)
3	 Max. höhe der Elemente 3,6 m; keine Beschränkungen der maximalen Länge 
4	 Max. Glasmodulbreiten: 1,5 m (bei max. Höhe von 3,6 m) und 1,8 m (bei max. Höhe von 3,0 mm)
5	 Verfügbare Lösungen mit Profilen, die in Fußböden, Wänden und Decken montiert sind

SPROSSENLOSE BRANDSCHUTZVERGLASUNG / MB-78EI

 
 

 EXTENDED APPLICATION REPORT  
FOR FIRE RESISTANCE 

 
Order №: 01036/21/R562NZP 

Owner of this report: ALUPROF S. A. 
153, Warszawska St. 
43-300 Bielsko-Biała  
Poland 
 

Prepared by: Building Research Institute (ITB) 
1, Filtrowa St. 
PL 00-611 Warsaw 
 
Fire Research Department 
21, Ksawerów St. 
PL 02-656 Warsaw 
 

Name of product: Non load-bearing, aluminum, profile walls with structural 

glazing of the system Aluprof® MB-78EI EI60 

Report No: 01036.4/21/R562NZP/ENG 

Issue number: 1 

 
Appendix  28 Pages 

Date of issue: 2021.09.29 

This extended application report concerns test results obtained in accordance with Test Method: 

EN 1364-1:2015: Fire resistance tests for non-loadbearing elements – Part 1: Walls. 
 
The extended application process is carried out in conformity with the following extended application 
standard: 
 
EN 15254-4:2018 Extended application of results from fire resistance tests. Non-loadbearing walls. Glazed 
constructions. 
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Querschnitt durch die Wand mit Profil im Fußboden

Querschnitt durch die Wand mit Profil in der Decke

SPROSSENLOSE BRANDSCHUTZVERGLASUNG  / MB-78EI
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Das System MB-78EI DPA dient zur Ausführung von Brandschutzverglasungen 
mit automatischen ein- oder zweiflügeligen Türen. Ihr Feuerwiderstand der 
Klasse EI 15 und EI 30 wird sowohl bei der Einwirkung des Feuers von der Außen- 
als auch von der Innenseite eingehalten. Die Konstruktion basiert auf dem 
Brandschutzsystem mit Türen MB-78EI, von dem die Produktionstechnologie 
und die meisten Bestandteile, wie u. a. Hauptprofile, Glasleisten, Kühleinsätze, 
Quellbänder, Dichtungen und der größte Teil der Zubehörteile stammen. Die 
große Auswahl an Verglasungen ist analog zum Basissystem und ermöglicht die 
Montage aller typischen Brandschutzgläser der Klassen EI 15 und EI 30 auch als 
Verbundschieben in den beliebigen Wärmedämmpaketen. 
Der Antrieb der Schiebetüren MB-78EI DPA kann an der Systemwand und an der
Mauer montiert werden. Die Mechanik dieses Systems ist auf einen zuverlässigen 
und störungsfreien Betrieb von Türen mit einem Flügelgewicht von bis zu 200 kg 
ausgelegt.
Maximale Bauabmessungen:
- Flügelhöhe: bis 2550 mm
- Flügelbreite der einflügeligen Türen: bis 1350 mm
- Flügelbreite der zweiflügeligen Türen: bis 2710 mm

AUTOMATISCHE BRANDSCHUTZ-SCHIEBETÜREN

MB-78EI DPA

EI 30

 

 

 
ZAKŁAD BADAŃ OGNIOWYCH | 02-656 Warszawa | ul. Ksawerów 21 | tel. 22 853 34 27 | fax 22 847 23 11 | fire@itb.pl | www.itb.pl 

 

 

CLASSIFICATION OF FIRE RESISTANCE 
 

IN ACCORDANCE WITH EN 13501-2:2016 
 

Sponsor: ALUPROF S. A. 
153, Warszawska St. 
43-300 Bielsko-Biała  
Poland 
 

Prepared by: Building Research Institute (ITB) 
1, Filtrowa St. 
PL 00-611 Warsaw 
 
Fire Research Department 
21, Ksawerów St. 
PL 02-656 Warsaw 
 

Product name: MB-78EI DPA – sliding, aluminium profiled, 
glazed doorset  

Classification report No.: 01036/20/R491NZP/ENG 
 
Issue number: 

 
1 
 

 
Copy No. 

 
1 / 2 / 3 

Date of issue: 2020.06.05 
 

Appendix: No. 1 Pages: 13 
    

This classification report consists of 7 pages and only to be used  
or reproduced in its entirety. 

 

Das System MB-78EI DPA verfügt 
über den ITB-Klassifizierungsbe-

richt Nr.: 01036/20/R491NZP und das 
CERTIFIRE-Zertifikat der Warrington 

Certification Ltd. Nr. CF 5138
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Schiebetüren - seitlicher Querschnitt

BRANDSCHUTZKONSTRUKTIONEN / MB-78EI DPA

Oberer Querschnitt der Schiebetüren

Stahlrohr 70x25 mm
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Das MB-86EI ist ein System von wärmegedämmten, brandbeständigen 
Fenstern, Türen und Trennwänden. Es ist für den Bau von Brandabschnitten 
im Außenbereich konzipiert, die mit beweglichen Fenstern und Türen sowie 
festen Trennwänden mit einer primären Brandschutzklassifizierung von EI30, 
EW30 und EI15 in Übereinstimmung mit der Norm EN 13501-2 versehen sind. 
Die Konstruktion basiert auf unserem System MB-86 und verfügt damit über 
eine hohe Wärme- und Schalldämmung sowie über hervorragende Wasser 
und Luftdichtigkeitswerte.

BRANDSCHUTZ- FENSTER, TÜREN  
UND TRENNWÄNDE

MB-86EI

EI 30
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BRANDSCHUTZ- FENSTER, TÜREN UND TRENNWÄNDE / MB-86EI

TECHNISCHE DATEN FENSTER MB-86EI TÜREN MB-86EI

Rahmentiefe 77 mm 77 mm

Flügeltiefe 86 mm 77 mm

Glasstärke Rahmen: 13 bis 61 mm, Flügel: 22 bis 70 mm 41-61 mm H bis 3000 mm, L bis 1300 mm

Max. Flügelgewicht 130 kg 200 kg

TECHNISCHE PARAMETER FENSTER MB-86EI TÜREN MB-86EI

Luftdurchlässigkeit Klasse 4, EN 12207 Klasse 4, EN 12207

Wasserdichtigkeit Klasse E 1500, EN 12208 Klasse E 1350, EN 12208

Windbelastungsfestigkeit Klasse C5, EN 12210 Klasse C5/B5, EN 12210

Wärmedämmung Uf ab 1,07 W/(m2K), Uw ab 0,86 W/(m2K)* Uf ab 1,76 W/(m2K)

Feuerbeständigkeit Klasse EI30 Klasse EI30

* - für ein 2000 x 1100 mm großes Fenster mit Dreifachverglasung Ug=0,5 W/(m2K), isoliertem Abstandhalter  
und Brandschutzverglasung EI30

Maximale Abmessungen von Fenstern
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BRANDSCHUTZ- FENSTER, TÜREN UND TRENNWÄNDE / MB-86EI

Maximale Abmessungen von Türen und Zwischenwänden

Załącznik do pracy nr 1036/20/R547NZP                          2/48 

 

 

 

 

Rys. 1. Wymiary drzwi sytemu ALUPROF® MB-86EI EI230 

 

 

 

 

Załącznik do pracy nr 1036/20/R547NZP                          3/48 

 

 

 

 

 

 

Rys. 2. Wymiary drzwi sytemu ALUPROF® MB-86EI EI230 z panelami bocznymi lub/i 
górnymi 

 

Załącznik do pracy nr 1036/20/R547NZP                          3/48 

 

 

 

 

 

 

Rys. 2. Wymiary drzwi sytemu ALUPROF® MB-86EI EI230 z panelami bocznymi lub/i 
górnymi 
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Konstruktionen auf der Basis des MB-86 EI verfügen über die ITB-Klassif izierungen
Nr. 1036/19/R419NZP, 1036/18/R360NZP und 1036/20/R547NZP

1	 Dreikammerprofile, mit einer 43 oder 42 mm breiten Isolierkammer zwischen den thermischen Trennungen als Mittelteil
2	 Die Brandbeständigkeit wird durch entsprechend bemessene Verglasungen, Brandschutzelemente in den 

Innenkammern der Aluminiumprofile und spezielle Zubehörteile sowie die im Zwischenraum zwischen den 
Aluminiumprofilen und der Verglasung verwendeten Materialien gewährleistet

3	 Die große Auswahl an Verglasungsstärken ermöglicht den Einsatz verschiedener Arten von Isolierglas, darunter auch 
Dreifachverglasungen 

4	 Die im MB-86EI eingesetzten Beschläge sind in der Regel einbruchhemmend nach RC2 eingestuft

BRANDSCHUTZ- FENSTER, TÜREN UND TRENNWÄNDE / MB-86EI
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Fenster, Querschnitt Balkontür mit niedriger Schwelle, Querschnitt

Doppelfenster mit beweglichem Pfosten, Querschnitt

BRANDSCHUTZ- FENSTER, TÜREN UND TRENNWÄNDE / MB-86EI
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BRANDSCHUTZ- FENSTER, TÜREN UND TRENNWÄNDE / MB-86EI

Tür EI1 - Querschnitt

Tür EI2 - Querschnitt
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Das System MB-118EI dient zur Ausführung von Innen- und Außen Brandschutz-
verglasungen mit einem Feuerwiderstand von EI 120. Das System ist als hoch-
feuerbeständig eingestuft (NRO). Die Konstruktion des Systems basiert tech-
nisch auf dem Brandschutzsystem vom Typ MB-78EI, was bedeutet, dass viele 
gemeinsame Bauelemente (u. a. Glasleisten, Kühleinsätze, Quellbänder, Dichtun-
gen und der größte Teil an Zubehör) vorliegen, und ist hinsichtlich der Produkti-
ons- und Montagetechnik ebenfalls analog zum Basissystem.
Das System MB-118EI stützt sich auf thermisch isolierte, aus fünf Kammern be-
stehende Aluminiumprofile mit einer Konstruktionstiefe von 118 mm. In den 
innenliegenden Kammern des Profils sowie in den Isolationsräumen zwischen 
den Profilen befinden sich die Elemente für die Branddämmung. Die gesamte 
Konstruktion wird zusätzlich mit den Quellbändern gedichtet, durch Stahlteile 
ergänzt, die beide Teile des Profils miteinander verbinden. Die Wandfüllungen 
des Systems MB-118EI können über eine Stärke von 31 bis 84 mm verfügen. Die-
ses System kann auch Grundlage für Konstruktionen der Klassen EI 30 oder EI 60 
sein, bei denen aufgrund hoher Wärme- oder Schallschutzanforderungen Drei-
fachverglasungen eingesetzt werden müssen.
Durch den symmetrischen Aufbau des Systems MB-118EI weisen die Konstruk-
tionen einen Feuerwiderstand der Klasse EI 120 sowohl auf der Brand zugekehr-
ten als auch der abgekehrten Seite auf. Eine wichtige Eigenschaft bezüglich der 
Funktionalität dieser Brandschutzverglasungen besteht in der Möglichkeit, Tü-
ren vom Typ MB-78EI in diese Elemente einbauen zu können.

BRANDSCHUTZVERGLASUNG

MB-118EI

EI 120
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Maximale Abmessungen von Konstruktionen

BRANDSCHUTZVERGLASUNG / MB-118EI

TECHNISCHE DATEN TECHNISCHE PARAMETER

Tiefe des Wandrahmens 118 mm Feuerbeständigkeit Klasse EI 120, EN 13501-2

Verglasungsbereich 54 mm
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1	 Feuerfeste Einzelglas- oder Verbundglasscheibe mit einer Stärke bis zu 84 mm.
2	 Stahlzubehör und Quellbänder schützen die Konstruktion vor den Auswirkungen hoher Temperaturen
3	 Feuerschutzfüllungen Typ GKF oder CI im Innern der Profile – Feuerwiderstandklasse EI120
4	 Die profilierte Wärmebarriere gewährleistet einen entsprechenden Schutz vor Wärmeverlusten
5	 Durch das symmetrische 5-Kammersystem wird der Feuerwiderstand sowohl auf der Brand zugekehrten als auch 

abgekehrten Seite gewährleistet

Das System MB-118EI hat die
ITB-Klassifizierung Nr. 1036/19/ und

die Europäische Technische
Bewertung Nr. ETA-20/0890

BRANDSCHUTZVERGLASUNG / MB-118EI

 
 

CLASSIFICATION OF FIRE RESISTANCE 

IN ACCORDANCE WITH EN 13501-2:2016 

 

Order No: 1036/19/R419NZP 

Owner of this report: ALUPROF® S.A. 

ul. Warszawska 153 

43-300 Bielsko- Biała  

Poland 

 

Prepared by: 

 

Fire Research Department  

Building Research Institute   

21, Ksawerow St.  

PL 02-656 Warsaw  

 
Name of product: 

Aluminium framed partition of ALUPROF® MB-118EI 

system 

Classification Report No.: 1036/19/R409NZP/ENG 

Issue number: 1 

 
  

Date of issue: 2019.11.25 

This classification report consists of 7 pages and may only be used or reproduced in its entirety. 
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Querschnitt durch den unteren Rahmen

Ska la  1:2

 173

Przekrój przez ościeżnicę dolną

Przekrój przez połączenie ścianki MB-118EI 
z drzwiami MB-78EI

KONSTRUKCJE OGNIOODPORNE /  MB -118E I
BRANDSCHUTZVERGLASUNG / MB-118EI

MB-118EI

Okno stałe

Fixed window

Окно глухое

Festfenster

Okno fixní

Skala 1:2

01/2019MB-118EI/
02

3 MB-118EI-04

3 MB-118EI-05
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Die Vorhangfassadensysteme MB-SR50N EI wurden entwickelt, um eine leichte 
und feuerbeständige Vorhangfassade der Klassen EI30, EI60 nach PN-EN 1364-3 
und PN-EN 1364-1 sowie feuerbeständige Glasdächer herzustellen. Das System 
ist als brandhemmend eingestuft (NRO).
Bei diesen Lösungen werden Profile aus dem Basissystem MB-SR50N eingesetzt: 
Pfosten mit einer Tiefe zwischen 85 und 225 mm und Riegel mit einer Tiefe von 
65 und 189,5 mm. Das System MB-SR50N ermöglicht die Auswahl von Pfosten- 
und Riegelprofilen, die für eine bündige Innenverkleidung der Fassade sorgen 
und so ein attraktives, einheitliches Rasterbild erzeugen. Die Konstruktion 
des Brandschutz- Vorhangfassadensystems ermöglicht den Einsatz von 
abgewinkelten Anschlüssen bis zu ± 7,5° pro Seite, abgewinkelten Anschlüssen 
von 90° oder 135° (innen oder außen) und von Gebäudefassaden, die in einem 
Winkel von ± 15° zur Vertikalen geneigt sind. Außerdem ist es möglich, die 
Brandschutztüren MB-78EI unter Einhaltung der Feuerwiderstandsklasse der 
gesamten Konstruktion in den Klassen EI 30 oder EI 60 einzusetzen. 

BRANDSCHUTZFASSADE

MB-SR50N EI

EI 30 EI 60
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Maximale Abmessungen der Felder des Fassadenrasters

FASSADENSYSTEM / MB-SR50N EI

SYSTEMY FASADOWE  /  MB -SR50 E I

Maksymalne	wymiary	kwater	w	ścianie	osłonowej

Okno	stałe	przezierne

Maksymalny	ciężar	wypełnienia

54

TECHNISCHE DATEN MB-SR50N EI

Tiefe der Pfosten 85 – 225 mm

Tiefe der Riegel 69,5 – 189,5 mm

Steifheit der Pfosten (Bereich des Indexes Ix) 83,80 – 1222,14 cm4

Steifheit der Riegel (Bereich des Indexes Iz) 48,07 - 591,55 cm4

Profilbreite 50 mm

Verglasungsbereich 16 – 64 mm

TECHNISCHE PARAMETER

Luftdurchlässigkeit Klasse AE 1050, PN-EN 12152

Wasserdichtigkeit Klasse RE 1200, PN-EN 12154

Feuerbeständigkeit Klasse  EI 30, EI 60 , EN 13501-2

Wärmedämmung (Beiwert Uf) ab 1,8 W/(m2K)

- 300 kg

MHmax=3000 mm
MLmax=1500 mm

- 300 kg

- Maximales Gewicht der Füllung

MHmax=1500 mm
MLmax=2400 mm
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1	 Feuerfeste Einzel- oder Verbundscheiben (versiegelte Einheit), Befestigungssystem für den Einsatz von Verglasungen 
mit einer Stärke von bis zu 64 mm

2	 Stahlzubehör, Spezialschrauben und Quellbänder schützen die Konstruktion vor den Auswirkungen hoher Temperaturen
3	 Feuerschutzfüllungen Typ GKF oder CI im Innern der Profile (Feuerwiderstand von EI 30 bis EI 60)
4	 Die Pfosten-Riegel-Tragkonstruktion ermöglicht den Bau von senkrechten und gegenüber der Senkrechten um +/- 10o 

geneigten Fassaden sowie von Dachverglasungen
5	 Kern aus einem Aluminiumprofil gewährleistet die Stabilität der Konstruktion im Brandfall

Die Ansicht der Brandschutzfassade ist mit dem des Basissystems identisch. Um den Feuerwiderstand zu erreichen, wur-
den die Pfosten und Riegel mit speziellen Brandschutzeinsätzen ausgestattet. Dieser Einsatz besteht aus einem die Kons-
truktion verstärkenden Aluminiumprofil, das mit Platten aus feuerfestem Material verkleidet ist. Die Scheiben oder andere 
feuerfesten Füllungen werden in den aus Pfosten und Riegeln geformten Nuten und mithilfe von Klemmleisten befestigt.
Um eine optimale Wärme- und Schallisolierung zu erreichen, wird in der Konstruktion eine durchgehende Wärmebarriere 
aus HPVC sowie profilierte Scheibendichtungen aus EPDM eingesetzt. Zusätzlich wird an den Seitenflächen des Isolators 
ein Brandschutzband eingesetzt, das unter Einwirkung hoher Temperaturen aufquillt und die Räume zwischen den einzel-
nen Fassadenfeldern ausfüllt. Die 
Klemmleiste ist an den Tragprofi-
len über eine Schraube mit Unter-
legscheibe aus Edelstahl befes-
tigt. Solches Verglasungssystem 
sorgt für die geforderten techni-
schen Parameter der Fassade und 
schützt im Brandfall die Scheiben 
oder andere Füllungen vor einem 
Herausfallen aus dem Rahmen.

Das System MB-SR50N EI verfügt
über die ITB-Klassifizierung

Nr. 1036.12/16/R289NZP und das
CERTIFIRE-Zertifikat von Warrington

Certification Ltd. Nr. CF 5139

BRANDSCHUTZFASSADE / MB-SR50N EI
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Querschnitt durch den Pfosten EI Querschnitt durch den Pfosten EI 60

Querschnitt durch den Pfosten +7,5° EI 60 Querschnitt durch den Pfosten 90° EI 30

FASSADENSYSTEM / MB-SR50N EI

K430483X
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K417892X 80322091
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105 (85 do 225)

GKF / Promatect

Blacha alu. 2mm

Wełna mineralna

K417890X

K417892X 80322091
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Das System MB-SR50N EI EFEKT ist für die Herstellung von feuerhemmenden  
EI 30- und EI 60-Füllungsprofilen bestimmt. Die Pfosten- und Riegelkonstruktion 
hat einen speziellen Kern, der durch brandhemmende Einlagen geschützt ist. 
Sie kann um einen Winkel von ± 10° zur Vertikalen geneigt werden.

FASSADENSYSTEM

MB-SR50N EI EFEKT

Das System MB-SR50N EI EFEKT
verfügt über die ITB-Klassifizierung

Nr. 01036/15/R218NP und ist von
der Warrington Certification

Ltd. mit CERTIFIRE zertifiziert
(Zertifikat Nr. CF 5139)

EI 30 EI 60
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FASSADENSYSTEM / MB-SR50N EI EFEKT

TECHNISCHE DATEN MB-SR50N EI EFEKT

Rahmen/Pfosten Tiefe 85 – 225 mm

Flügel/Riegel Tiefe 69,5 – 189,5 mm

Steifheit der Pfosten (Bereich des Indexes Ix) 81,34 – 1222,14 cm⁴

Steifheit der Riegel (Bereich des Indexes Iz) 49,54 – 629,54 cm⁴

Profilbreite 50 mm

Verglasungsbereich 36 – 64 mm

TECHNISCHE PARAMETER

Luftdurchlässigkeit Klasse AE1200 Pa; PN-EN 12153:2004

Wasserdichtigkeit Klasse RE1200; PN-EN 12155:2004

Windbelastungsfestigkeit 2400 Pa / 3600 Pa; PN-EN 12179:2004

Schlagfestigkeit Klasse I5/E5; PN-EN 13049:2004, PN-EN 14019:2006

Querschnitt durch den Riegel EI60

Querschnitt durch den Riegel EI 30

MB-SR50N EI EFEKT

Rygle typowe

Standard transoms

Ригель типовой

Standardriegel

Příčky standardní

Skala 1:2

01/2019MB-SR50N EI EFEKT/
02

2 - EI30 MB-SR50N EI EFEKT - 005

2 - EI30 MB-SR50N EI EFEKT - 007



44
44

Auf Basis der Fassaden der Systeme MB-SR50N EI können verglaste Dächer 
mit einem Feuerwiderstand der Klasse RE20, RE30, RE45, REI20, REI30 nach 
EN 13501-2+A1:2010 ausgeführt werden. Die Bezeichnung RE bedeutet die Ein-
haltung der Konstruktionstragfähigkeit und ihrer Feuerdichtigkeit, REI dagegen 
- bedeutet zusätzliche Gewährung, dass die Konstruktion gegen Hochtempera-
turen gesichert wird.
Die Pfosten- und Riegelprofile, die beim Dach die Rolle der Dachsparren und 
Pfetten übernehmen, sind entsprechend miteinander verbunden und bilden 
eine Skelettkonstruktion aus Aluminium, die mit speziellen Trägern an der Ge-
bäudekonstruktion befestigt wird. Genau wie bei den Fassadensystemen verfü-
gen diese Profile über spezielle feuerfeste Einsätze, die aus einem verstärkenden 
Aluminiumprofil bestehen, das mit Platten aus feuerfestem Material verkleidet 
ist. Diese Standardlösung ist eine selbsttragende Konstruktion.
Es wurden Brandprüfungen der Verglasung an Flach- und Giebeldächern durch-
geführt, wobei die Klassifikation von Dächern mit einer Neigung von 0° bis 80° 
bestätigt wurde. Bei der Konstruktion können Sparren mit einer Tiefe ab 85 ÷ 225 
mm sowie Pfetten mit einer Tiefe von 65 ÷ 189.5 mm eingesetzt werden. Fenster-
einsätze werden in den Glasfalz der Sparren und Pfetten eingebaut und durch 
die Druckplatten-Klemmleiste, die mit den Tragprofilen verschraubt ist, sicher 
fixiert. In diesem System können Verglasungen mit Stärken von 32 bis 64 mm 
eingesetzt werden. Max. Scheibenabmessungen: 1250 mm x 3250 mm. Es kann 
feuerfestes Verbundglas eingesetzt werden, wobei sich auf der Außenseite eine 
beliebige Scheibe befinden kann. Verglaste Brandschutzdächer können mit den 
senkrechten Fassaden der Systeme und MB-SR50N EI verbunden werden.

VERGLASTE BRANDSCHUTZDÄCHER

Die Brandschutzdächer
MB-SR50N EI verfügen über

die ITB-Feuerklassifizierungen
Nr. 01036-18-R376NZP

und 01036.2-18-R376NZP

RE 20 RE 30 RE 45

REI 20 REI 30
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Querschnitt durch den First eines Brandschutzdaches

Querschnitt durch die Verbindung zwischen Brandschutzdach und Fassade

VERGLASTE BRANDSCHUTZDÄCHER

50

69.5 (69.5 do 189.5)

GKF / Promatect

Wełna mineralna
gestość min. 75 kg/m3

Blacha stalowa
grubość min. 0,8 mm

50

K431543X

K430475X

K417895X
K417896X

K417895X
K417896X

Wełna mineralna
gestość min. 75 kg/m3

Blacha stalowa
grubość min. 0,8 mm

K430475XK431543X 
50

69.5 (69.5 do 189.5) 50

Mineralwolle mit einer Dichte 
von mindestens 75 kg/m3

Stahlblech mit einer Stärke 
von mindestens 0,8mm

GKF / Promatect

Mineralwolle mit einer Dichte 
von mindestens 75 kg/m3

Stahlblech mit einer Stärke 
von mindestens 0,8mm
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Das System MB-45 dient zur Ausführung von Trenn-
wänden mit ein- und doppelflügeligen Rauchschutz-
türen der Klasse Sa und S200 nach EN 13501-2:2016-07. 
Damit die Türen ihre Funktion als Rauchschutztür 
erfüllen können, müssen hauptsächlich geeignete 
Dichtungen am Umfang der Flügel, Verglasungen 
oder andere Füllungen sowie Schwellendichtungen 
eingesetzt werden.

Die Rauchschutztüren MB-45 haben die
ITB-Klassifizierung Nr. 1036/21/R570NZ

RAUCHSCHUTZTÜREN

MB-45
 

 

CLASSIFICATION OF SMOKE CONTROL  

AND DURABILITY OF SELF-CLOSING 

IN ACCORDANCE WITH EN 13501-2:2016 

 

Order No: 1036/21/R570NZP 

Owner of this report: ALUPROF® S.A. 

ul. Warszawska 153 

43-300 Bielsko-Biała  

Poland 

 

Prepared by: 

 

Fire Research Department  

Building Research Institute   

21, Ksawerow St.  

PL 02-656 Warsaw  

 
Name of product: 

Aluminium framed doors of ALUPROF® MB-45 

system 

Classification Report No.: 1036/21/R570NZP/ENG 

Issue number: 1 

 
Date of issue: 2021.10.28 

 

This classification report consists of 42 pages and may only be used or reproduced in its entirety. 

 

Sa S200
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Querschnitt durch den Rahmen  und Türflügel

RAUCHSCHUTZTUREN / MB-45

Unterer Querschnitt durch Tür mit Schwelle

Unterer Querschnitt durch Tür ohne Schwelle

TECHNISCHE DATEN

Tiefe des Türrahmens 45 mm Verglasungsbereich 2 - 25 mm

Tiefe des Türflügels 45 mm Maximalen Türflügelmaße H bis 2400 mm (2200 mm),
L bis 1250 mm (1400 mm)

Maximales Türflügelgewicht 120 kg

MB-45

Drzwi dymoszczelne

Smoke-tight doors

Дымозащитные двери

Rauchschutztüren

Dveře kouřotěsné

Skala 1:2

11/2011MB-45/
30

MB-45D MB45D-001

MB-45D MB45D-002

Abgesunkene Schwelle
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Rauchabzugsfenster und -klappen spielen eine wichtige 
Rolle bei der Gewährleistung von Sicherheit und Komfort 
für die sich im Gebäude befindenden Personen. Bei ent-
sprechender Auswahl bilden sie Elemente des natürlichen 
Belüftungssystems. Sorgen sie im Bedarfsfall für einen 
schnellen Abzug von gesundheits- und lebensgefährlichen 
Rauch und giftigen Dämpfen und schaffen somit die Vor-
aussetzungen für eine sichere Evakuierung aus gefährde-
ten Bereichen.
Das Angebot zeichnet sich durch seine vielfältigen Lösun-
gen aus, die sowohl den Einbau als Einzelfenster oder auch 
als Elemente von Aluminiumfassaden oder Glasdächern er-
möglichen.
Die Rauchabzugskonstruktionen basieren auf den Fenster-
systemen MB-59S, MB-59S Casement, MB-60, MB-60US, 
MB-70, MB-70US, MB-86, MB-86US sowie auf für den Ein-
satz in Fassaden ausgerichteten Klappfenstern MB-SR50N 
OW und den Dachfenstern MB-RW. Es stehen verschie-
dene Öffnungsvarianten für die Fenster zur Auswahl - wie 
Dreh- und Kippfenster zum Öffnen nach innen und außen, 
mit Klappe oben oder unten, eingesetzt in geneigten Fas-
saden oder Dachoberlichtern. Das Rauchabzugs- und Ven-
tilationssystem Max. Fensterfläche bis 4m wird durch Be-
lüftungsfenster oder Türen ergänzt.

RAUCHABZUGSFENSTER  
UND -KLAPPEN

Max. Fensterfläche bis 4 m2 
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RAUCHABZUGSFENSTER UND -KLAPPEN

TECHNISCHE DATEN

Maximale Fensterflügelmaße (waagerechte Anordnung) L bis 2500 mm, H bis 1600 mm

Maximale Fensterflügelmaße (senkrechte Anordnung) L bis 1600 mm, H bis 2500 mm

Maximale Abmessungen für Dachfenster L bis 1500 mm, H bis 2200 mm or  
L bis 2200 mm, H bis 1500 mm

Max. Fläche für senkrechte Rauchabzugsfenster / Dachfenster bis 4.0 m2 / bis 3.3 m2

Öffnungswinkel für Rauchabzugsfenster bis 90o

Querschnitt durch das Rauchabzugsfenster des Systems MB-70

Querschnitt durch das Rauchabzugsfenster MB-RW in einer Dachverglasung des Systems MB-TT50

electric actuator
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Rauchabzugsfenster und -klappen können mit zuverlässigen und leisen Mechanismen der D+H, GEZE und mit Antrieben 
der Firma ESCO ausgestattet werden. Es stehen verschiedene Servomotortypen zur Auswahl, darunter Antriebe mit hoher 
Öffnungskraft (bis 3000 N). Sie können an Einzelfenstern, in synchronisierten Systemen vom Typ "Tandem" montiert werden. Trotz 
der verantwortungsvollen Funktion, die diese Konstruktionen in Gebäuden erfüllen, können sie sich durch eine hohe Ästhetik 
auszeichnen, die durch die Möglichkeit des Einsatzes von kompakten, parallel zur Fensterfläche ausgerichteten Antrieben 
gewährleistet wird..

Die Norm EN 12101-2, welche die rechtliche Grundlage für Rauchabzugsfenster darstellt, fordert, dass Rauch und Wärme ableitende 
Vorrichtungen zuverlässig und im vollen Umfang bei jeder Inbetriebnahme funktionieren müssen. Die auf Aluprof-Systemen 
basierenden Rauchabzugsvorrichtungen wurden in Übereinstimmung mit der oben genannten Norm in den Instituten IFT und 
VdS sowohl hinsichtlich ihrer wirksamen Rauchabzugsfläche, Betriebszuverlässigkeit sowie ihrer fehlerfreien Funktion unter 
verschiedenen Betriebsbedingungen, wie unter Wind- oder Schneelast sowie unter Einwirkung hoher und niedriger Temperaturen 
geprüft. Durch die Prüfungen verfügen die in Aluprof-Systemen ausgeführten Rauchabzugsfenster über entsprechende 
Dokumente, die das Erreichen der geforderten technischen Parameter bestätigen.

Rauchabzugsfenster und -klappen

Hersteller von Antrieben für Rauchabzugsfenster
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